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Z.305 ;. (3) Nr. ,0978.,

K u li d ln a ch u n g
der k. b. steil, i l l y r . F i n a n z - L a n d e ö -

D i r e c t i o n .
(Bettelnd die Verhandlungen zur Sichelstellung
des Bezuges der allgemeinen Verzehumgösteuer
für das Verwaltungojahr I854 in den Klon--

D landcll, Stciermark, Krain und Kärnten.)
Zu Folge Erlasses des hohen k k Finanz-

Ministeriums vom !2 Juni l»53, 6.^^'"'/,2»»,
hat die Sicherstellung des Bezuges der allgemel
nen Vclzehrungssteuer für das Verwaltungsjahr
»854 in derselben Art und nach denselben Be^
stimmungen zu geschehen, wie dieß mit dem hohen
Finanz.Ministerial Erlasse vom l7 . Juni l852,
^> ^ ' " ' / . .95, und Kundmachung der k. k. Fi-
nanz. Landcs«Direction <l«.lo. 2!) Juni ln52,
Z. l2377, angeordnet worden ist.

Dieser hohen Anoldnung zu Folge werden:
1. Die Verhandlungen zu gemeinschaftlichen Ab

^ sindungen von (Zolporatwnei, der Steuerpflich-
^ tigen, odcr ganzen Hteuergemeinden und s teuer
^ b.zilken, so wie zut Verpachtung nur auf ein
» Jahr mit oder ohne Vorbehalt der stillschwei'

genden El Neuerung gepstogen.
M Ebenso welden Abfindungen mit einzelnen
M Gewerbetreibenden nur auf ein Jahr, mit udcr
M ohne Vorbehalt dcr gedachten Bedingung del

stillschweigenden Erneuerung geschlossen
2. Bleibt, wie bisher, von diesen Verhandlungen

die Licherstellung des Verzehrungssteucr - Er-
trägnisses von der Bierer^eugung und den
gebrannten geistigen Flüssigkeiten ausgeschlossen.

^ ^ Hieoon machen nur die (Grundbesitzer, welche
W gebrannte geistige Flüssigkeiten aub nicht meh
» ligen Stoffen erzeugcn, und dicse Erzeugung!

nichl geweibsmaßlg betrüben, cine AuSnahme,
indem auch mit denselben und lücksichlllch mit
den Gemeinden als solchen für die Gesammt-
heit aller gedachten Grundbesitzer der Gemeinde
unter besondeln Bestimmungen, Abfindungen
bezüglich dieser Erzeugung Statt finden rönnen.!

3. Die Verhandlungen zur Sicherstellung dcb
Bezuges der Verzehrungssteuec haben sich, mic
Ausnahme dc6 Vieres und del- g brannten gei
stigen Flüssigkeiten, auf jene Sceuerobjecle zu
erstrecken, welche entweder für das Vermal-
tungsjahr l853 in Aelarial-Regie stehen, oder
bezüglich welcher die geschlossenen Abfindungs
oder Pachtverträge mit dem Ablaufe des Ver-
waltungsjahres 1853 erlöschen, rechtzeitig ge-
kündet werden.

,4. Wird festgesetzt, daß die verzchrungöstcuerpstich-
gcn Unternehmer, hinsichtlich welcher nach Absatz
3 der Fall einer Vclzehrungssteuer-VerHand'
lung eintritt, die nach dem H. l l ) der stcierm.
Gubernial - (Zurrende vom 4. Jul i »82!»,
Z' l l 353 , und beziehungsweise der illyrischen
^ubernial - Currende vom 2U. Juni »82!>,

s ^ ^ ' ' ^ " ! ^ ' ^ " " ^ b"u Gesälls. Straf-
S^^e zu gewärtigender Ahndung zur Erlan-
e r ' f ^ ' . ^ ll^llsämtlichen Erlaubnißschmico
en ^ ^ ' ^ ' " " " " " " ^ ^ c zu dem gedach-

«<.... « . . " ""dntcn Ehrende vorgezeick-

zu überreichen haben, welches die dieß äUigen
Erklärungen m,t dem Tage des EnUanaenb
zu bezeichnen, zu sammeln und sammt einem

, darüber verfaßte«'. Verzeichnisse an die bezüĝ
liche Cameral-Bezilks'Berwaltung einzusenden
haben wird.

Gratz am l« . Juni 1853.

Z. 3,8. a (1) Nr. I5U8.
K u n d m a c h u n g .

Bei den, k. k. Postamte in Großwatdein
lsl eine Postamtsdienerstelle zu besetzen, womit
eln Iahrcölohn von 21.« si. und der Genuß der
Dienstkleidung verbunden, wogegen derselbe eine,

Caution von 2W si. entweder im Baren oder
wenigstens in 3procentigen Staatöobligationen zu
leisten verpflichtet ist.

Bewelber haben ihre eigenhändig geschriebe-
nen und gehörig documentirten Gesuche untei
Nachweisung des Alters, der Sprach- und Schul
kenntniss.', der bisherigen Beschäftigung, ceo ta-.
dellosen Lebenswandels und einer ge>unden Kör
perbeschaffenhelt bis l<^. Juli l853 bei der k. k,
Postdirection in Grosuvardein einzubringen.

K. k. Postamt Laibach am 3U. Juni »»53.

z. 3»7. .̂ ft) Hr. !4<w.
K u n d m a c h u n g .

Bei dcm t. k. Post.nute m Prcftt'urg ,st dl»̂
St'Ue eines Aubhllss^riesträg.rS zu dej»tz>n, l^ii
welcher e>n Iahrcslohn von <:!« ft , rer '<)<zu^
d.r L.vree ln !,«!!»>!, und dic Velpsixitttilg zun-
Erläge einer (^uti^n pr. 3U0 si. vettund<n lst,
odcr on Falle dcr Verleihung oersel̂ 'en an eme,.
der dortigen Packer, el»e Aushi>l0p^ckerö!tell,, mit
welcher gleichfalls »in Iahr.bloyn v^'l ül<j st.,
oer Bezug d̂ r l̂lvl<>e >»l lll»l,lll» und die Ve^
pstlchtung zum Erlege l̂ner (5^«t!0l> l)»» 20U ft.
ocrouuden ist.

Bewelber um die eine oder andre dicsel
DienstcsstlUtll hadcn in ten gehörig zu docu
mrntlrenden stämpelpst,cht!grn besuch.» >hr Al»
ter, Religion, Schul- und Spracht<nnc»,sse,
>hr politisches u:.d moralisches W^hlverhalt",,
Vermögenüvcrhällnissc, dtbh r̂,ge Beschältlgung,
Vliwanttschaft uno ^chwa^rjchaft m,t elnen,
B.amten oder D>e,nr des Plcß»urgrr Postamts
lc. gehörig „achzuiveisen, ul»d sclbe, saUs sie be
reltS im StaatsdllNste stehen, im Wege ihrer
vorges.tzten Bchölde, soi'ft cUcr miticl^ar de>
d<r k. k. Postoileclio,, in Pießburg längstens bis
tt. Iul» 18,'^l eii,zudr>ngen.

K. k. Postamt l.'ai»ach am 24. Juni l«5A.

Z. 3U!>. l» (:y Hr. »4U7.
K u n d in a ch u n g.

I m Bezirke der k. k. croatisch - slavonischst»
Postdirectlon ist eine ElevensleUe mic dem sylt.m
mäßigen Adjutum jahllicher 2ttU fl gegen (Hau«
lionsleistung im Velrage von 300 fl zu besetzen,

Hievon geschieht die allgemeine Verlautba
rung mit dem Beifügen, daß die Bewevdtt ihre
gehörig instruirten Gesuche unter Nachwcisung
der gesetzlichen Elfoldernisse und der Sprach
kenntnisse im vmgcs yriebenen Dienstwege läng-
stens bis lU. I u l l l85i3 beider genannten Post
direction einzubringen und auch anzugeben haben,,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beam-
ten oder Diener in diesem Postbezirke verwandt
oder verschwägert smd.

K k. Postamt Laibach am 24. Juni 1853.

Z. 310. u (3) Nr. 1425 i.cl »«<»!>
K u n d m a c h u n g .

Durch Ausgrabung der außer Gedrauch ge-
kommenen, untnildischell i!,,tungen in Italien,
2>rl)l u»d Illyrien wird (/!»>!i> zx'i cl»^ gewonnen,
wovon jcht schon in Mailand 45W, ln ^nöcia
8W und ln V.rona 3W0 Pfunde bereit liegen.

Bis zum ,5. August werden größere Quan-
tltä't.n, u. z. in Verona b.lläufig 275,M>, l„
Udine UMlll, in Görz und Triest Û0<» Pfunde
vorrathig sein.

Kauflustige werden cmglladcn, ihre schrift
lichen Offerte, u. z. bezüglich der in Mailand.

l>«>, r l l i i
bei der k. O^er°Postdirect>on in H'cro»ia. r.zü lich
derjenigen hingegen, welche in Gö>z u..d Trieft
eU'cgt, bei d.r gifelliglen k. k. Posldir^t on
längstens b>s Ende Juli ll<>3 franco einzubrin-
gen, und darin bestimmt zu erklären, um welchen
B.trag sic ĥ ß Pfund hievon, dann welche Qua

l litat zu übernehme», g.fonn<n sind.

Bei den k. k. Teltqraphenamtern in Trieft und
Görz lleqen Probestücke zur Ansicht bere't.

K. k. Postdircct!0l, Tri.st am l7 . Juni I85:l.

Z. 3 l 4 . ii (:t) Nr. <j«57.
K u n d Nl a ch u ll q.

I m Bereiche dieser k. k. Bezirköhauptmailn-
schaft sind folgende Objecte auö Holz zu lecou-
struiren:

Die Brücke über den Zo»n'schen Canal, auf
der von Log nach Weuke führenden Straße;

drei Durchlässe auf der Bezirksstraße von
5'og nach Moosthal, ul,d die Brücke an der
von Innerqoiiza nach Podpezh fühlenden Be-
zilk^straße.

Wegen Hinlangabe dieser, auf 357 st. 4ll kr.
velanschlagten Hllstellung, auf Kosten der Be'
îrkscasse Umgebung Laibach, wlrd am tt. Jul i

l. I . VoüNllta^s 1U Uhr hieramls eine M i -
nuendo ilicitalion abgehalten werden, wc^u Unter-
nehmunqöllistiae mit dem Anhange eingeladen wer-
den, d^ß dlis technische Operat und die 5!icitanons-
bedingnisse hierumls eingesehen werden können.

K, k. Bezirkshauptmannschaft î aibach am 25>.
Juni lN5>1.

.̂  3 l 5 . i« (2) Nr 35.13 «ll UI77.
C 0 n < u r s - )l u s f ch r c i b u n q.

Für dcn Bereich dieftr Bezirkshauplnninn,
schaft ist die Stelle eines Wasenmelsters in Er-
lsdigung gekonimell.

M i t derselben sind der Genuß freier Wohnung
in Rovigno und einer Besoldung von l5l> f l . ,
zahlbar aus der Bezirkscasse, und einige unbe-
stimmte Emoluments.' verbunden.

Die dleßfälligen Bewerber, welche sich Hier-
amts persönlich oder schriftlich melden können,
haben sich bls zum 3U. Jul i d. I . über ihr
Alter, gute Körperbcschaffenheit, ladellosen Le-
benswandel und Befähigung zu diesem Dienste aus-
zuweisen. Des Lcscns und Schreibens kundige,
und die der italienischen Sprache Machtigen werden
bli übli.al'ns gleichen Eigenschaften vorgezogen.

Rovigno am <U. Juni l853.
Der k. k. Bezirkshauptmann:

M. F Edl. v F ö d r a n s p e r g .

Z » N . (2) Nr. W ^ .
K u n d m a c h u n g .

Am l l . Ju l i !853 Vormittags lU Uhr
wird bei der k k. Mi l i tä r . Verpsiegsmagazins»
Verwaltung zu Fiume das Quantum von:

49«3 (Zentner 20 Pfund Reis
im Wege
mit Vorbehalt der höhern Genehmigung, zum
Verkaufe im Ganzen, — oder in êinzelnen Par^
thien, ausgeboc.n werden.

Das Vaditnn besteht in 5 Proccnt des
Werthes des offelirten Abnahmsczuantums— und
wird nach erfolgter Genehmigung die Caution
auf 1U Procent zu ergänzen sein —was in Barem,
in Staatöpapieren odcr in legalen Hypothekar'
Instrumenten geschehen kann.

Muster des R.ises, so wie der nahern Verhand-
lungsbedingungen können täglich im Amtsiocale
der Flumaner Velpsiegsmagazius-Verwaltung
eingesehen werden.

Von der k. Militär Verpflegs Hauptmaga-
zinsverwaltung zu Flume am 26. Juni

«853

Z. Ul3. (3) Nr. 2875.
E d i c t .

Vom k. k. ö^ndeSgerichte, als Eoncurs'Instanz,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei zur F.ilbi.tung der, bei der ersten l?"
citationStagsahung vom 24. Mai I. I . "'Ht an
Mann ^brachten 2 h l̂l>q.d<ckten Kül.sch'" n,,t
Vordach, die 2. Tagsahung auf dc« «3. Zull
d. I . , Vormittags tt Uhr vor dem Fabr.tsge-



37«

bäude mit dem Beisätze angeordnet worden, daß'
obige Kaleschen nur um oder über den inventarl-
schen Schätzungswert!) hintangegeben werdln.

Laibach am 2 1 . Jun i 1853.

3. 9 U . ( l ) Nr. 5213.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibachs
wild hiemil bekannt gemacht:

Es sri mit dicßgtllchtlichcm Gescheide vom 20.
M a i l. I . , Z. 52 >3, in die neuerliche Fcilbictung

- der im Grundbuchc der D. O. R. (Zommenda l!ai
bach 8ul> Urb. Nr. 42 vorkommenden, aus Namen
der Maria Dctella von ^aibach vergcwährtcii, laut
Schahungsprotocolls ddo. 7. October 1849, Z. 6102,
auf 97si fi. 20 kr. bcwerthetcn, und laut Licitations-
protocolls uom 3. December 18 l 9 , Z. 7323 vom
Hrn. Dr. Ioh. Achazdizh um den Meistbot pr. 790 ft,
erstandenen Wiese 5<>rü!<:i» gcwilliget, und hiczu
die einzige' Tags„tzung auf den 4. August I. I .
Vormittags um 9 Ul)r in der Gerichtskanzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Re.ilitat
bei nicht erzieltem Schatzungswerthe auch unter Zdcnv
selben hintangcgcben werdm wird.

Das SchatzungsprotocoU, der Grundbuchser-
tract mid die NcitationZbcdingnissc können täglich
hicramls eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Umgebung Laibachs ain
20. Ma i «853.

37^?0. ( l ) ylr.^45 88,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hie-
mit bekannt gemacht-.

Es seien über Ansuchen des Georg Mazi von
Großderg, zur Vornnhme der erecutivcn Feilbielnilg
der, drm Lorcnz Pcrusclick, ^ n Benete gehörige», zu
Bencte H,»Z. 5 liegenden, >m Orundbuchc der vorma
ligcn Herrschaft Ortcuck 5>ll)U,b. Nr. 2! 7, Neclis. Nr.
175 vorkommenden, gerichtlich auf 880 fi. bewcrthe-
ten Realität, wegen aus dcm gerichtlichen Vergleiche
vom l2 . Februar 1852, Z. l l l 2 , schuldiger 40 si.
57 kr. c. 8 c., die drei TagsalMigcn auf den 8.
August, auf den 9. September und auf den ls ,
October 1853, jedesmal früh von 9 bis 12 Uhr
in loco der Realität mit dem Anliange anberaumt
worden, daß die feilgebotene Realität bei der ersten
uud zweiten Tagsatzung nur um oder über dc»
Schätzungswert!), bei der drillen aber auch unter

. demselben hintangegeben w,ro.
' Der neueste Grundbuchsauszug, das Schälzungs

protocol! und die Licitationsbedingnisse können hier-
gmchls täglich eingesehen werden.

Laas ^n l l . Juni 1853.
Der k, k. Bezirtsrichttr:

K o schier.

Z. 930. ^ l ) ^ r 2623
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Scisenberg wird
bekannt gemacht:

Es habe über Anlangen des Mart in Perlo
von Heinach, in die cxecutive Feilbietung der, den,

. Martin Turk von Heinach gehörigen, im vormali
gen Grundbuche der Psarrgült Obcrgurk 5ul, Rcclf.
Nr. '̂V^ vorkommenden, auf 80 fi. gerichtlich ge-
schätzten Realität, wegen schuldigen 34 st. 45 lr.
gewilligt!, und hiezu drei Termine, als:

der erste auf den 20. Jul i d. I . ,
der zweite auf den 20. August d. I .

und der dritte auf den 20. September v . J . ,
jedesmal um l0 Uhr Vormittags zu Heinach mil
dem Anhange bcstimml, daß diese Realität vtl der
dritten Feilbictungst.igsatzlmg selbst unter dem Scha'z-
zungsweithe hintangegebcn werdcn würde.

Der Grundbuchsextract, das Schatzungsprolo
coll und die iiicitationsbedingnisse tonnen zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn hier eingesehen werden.

K, k. Bezirtsgericht Seisenberg am »9. Juni
1853.

Der k. k. Bezirkslichter'.
Omache,-.

Z. 93». (1) . Nr. 2599.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wild
bekannt gemacht: <».^ ^. ^

Es habe Anton Muster von T,che,chenze Nr. I , ,
wider Jacob Si'iz von Tscheschenzc Nr. 3, die Klage
auf Zahlung des Betrages von 12 fi. 14 kr. c. ..
c. überreicht, worüber die TagsMmg auf den 22
Jul i d. I . um 9 Uhr Vormittags bestimmt worden
ist^, Da der Aufenthaltsort des Geklagten unbe.
lannt ist, ist ihm ein ('„rutol- l»lj uclulil in der
Person dls Hrn. Johann Kuchcl von Wallitschen.
dorf aufgestellt worden, mit welchem diese Rechts
sache nach den bestthendcn Gesltzen verhandelt und

.entschieden wclden wird.
Dessen wird der Geklagt, Jacob Saiz zu dcm

Ende erinnert, daß er zur rechten Zeit selbst zu er-
scheinen, den ihm aufgestellten Kurator die Behelfe
an die Hand zu geben, oder «inen andtln Blvoll»

mächligten zu wählen und anhcr namhaft zu mâ
chen wissen möge, widrigens cr sich die nachthcili-
gen Folgen selbst zuzuschreiben halle.

K. k. Be>t5geli l Seisenberg am 7.)Iuni l853.
Der k. k. Bezirkstichlcr:

O ln <' ch e n.

Z. 932. (1) Nr 542,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte RadmanilSdotf wild
hiemit bekannt gemacht-.

Es sei den Ehcleutcn Georg und Anna Vouk
von Hraschach, gegen Josef Vouk von cbendorl,
wegen schuldigen Lebensunterhaltes c. «. c. die exe-
cutive Fcilbiclung der, dcm Schuldner gehöligm,
mit exccutivcm Pfandrecht belegten, auf 2145 fi.
30 kr. cxeculiv geschätzten Realitäten, als: dcr im
Grundbuche der vormaligen Hellschaft Stein 5uk
Urb. Nr. 28? vorkommenden Wiese Klanz samml
d.izu gehörigen W^loanlhcils Trozki., dann der im
Grundbuche dc« vormaligen Gutes Grimschitz zul.,
Urb. 9ir. 26 vorkommenden Hübe in Hraschach Nr.
E. 7 bewilliget worden.

I n Folge dessen wurden zur Vornahme dieser
Fcilbirlung drei F.ilbicluugstcrnune, und zwar: der
erste auf den l!i. J u l i , der zweite auf den 12. Au
gust und der dritte auf den !3 September d, I . ,
jedesmal Vormittag um l l Uhr in dcr dießgerichlli.
chen Amtßkanzlei mit dem Anhänge angeordnet, d<,ß
diese Rcalitälen nur bci der dritten Feilbietung un
tcr dem Nchätzungswcrlhc hint^ngegeben wcrden
würden.

Dessen wcrden die Kausiustigm mit dem Bei '
sahe in Kenntniß daß g.setzt, die Schätzung, der
Gruüdbuchsstand und die ^icitatiol>sbedingungen lag.
lich während dcn Amlsstundcn bci dieiem Gerichle ein-
gcseheil wtldei» können.

K. r Bezirksgericht Radmannsdorf am 3. Fc<
bruar 1853.

Z. 933. (1) Nr. 3189.
E d i c t .

Vom k. k. Beziitsgcrichte Reisniz wird de-
kaiutt gemacht:

Es sei in die Nclilitalion der von Josef M i -
kulilsch, ilorninl? scines Sohnes Johann erstände,
nrn, vormals Johann Vessel'schcn Realität in Hrib
^ir 9, im vorbestandcnen Gruodbuche d<r Herr»
schaft Rcifniz 5„l) Urb. 1>'<i!. »284 vorkommclld,-
wegen nicht zugehaltenen ^ilitationsbediügniss^n gc
wiUigct, und zu deren- Vornahme die einzige Tag-
fahrt auf den 2!i, J u l i 1 8 5 3 , früh um lO Uhr
lM ^rte Hrib mit dcm Bcinerten angcordnrl wor-
dcn, daß die Realität bei dllsrr Tag>atzu»g bci
uicht erzieltem oder liberbotenen Schätzungslverlhc pr.
946 fi. 40. kr. auch unter demselben wild hinla».
gegeben werden.

Dcr Grundbuchs Extract, das Schatzungspro
tocoll und die Bcdingniss« können hiergerichs eilige^
schen werden.

Reisniz am 16. Juni 1853.

Z. 934. (1) N-. 2137.
O d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte ükaltenl>c,g »vi'd
der Maria W.nvetin, ,l:cl»: W^lde, verel)llich<c
Sauscheg von Sagor, dann Andr.as und Helena
Trölz, letztere geborne Illauer erinnert, es habe I o
hann Trölz von Sagor, wider sie die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärung der, auf sciner
im Grundbuche G.UIcnbcrg '1'«.nl. I I . , Urb, Nr.
«77, Fol. 27 volkommendcn, zu Sagor Haus^ahl
23 liegenden Ganzhubc, nachstehender intabuliltcr
Peste», a ls:
») Der Heiratsvertrag cl<w. 26. Jun i , il,liil>, 27

August 1796, zu Gunsten der Braut Maria
Waidetin, rl!lN» Waide, verehlichte Sauscheg, für
das Heiratsgut pr. 100 fi. und

li) der HeiralSvertrag ll<iO. 18. Jänner, il i lali. 27.
Mai 18!7, zwischen Andreas Trö'lz und Helena
I l lauer, zur Sichcrstcllung ihres ZubringenS p>.
1000 si. M . M . nebst üorigcn Rechsansprüchen
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten.

Da diesem Gerichte dcr Aufenthaltsort der Be
klagten nicht bekainu ist, so Hal man au, ihre Ge-
fahr und Kosten den Hrn. Vinccnz Dornigg. Re»,
lilätcnbesißer zu Sagor, als Kurator bestellt, und
die dicßfällige Verhandlungstagsatzung auf den 6.
S e p t e m b e r l I . , um 9 Uhr früh vor diesem
k. k. Bezirksgerichte augeordnet.

Dessen werden die Beklagten oder ihre allfä!-
ligen Rechtsnachfolger zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls rechtzeitig sel'st erscheinen, oder mzwi-
schen dem bestellten Vertreter die erforderlichen Bc.
helfe zukommen machen oder einen andern Sacb
waiter bestellen, widiigms mit dcm bestellten Elna
tor verhandelt würde und sie sich die aus dieser
Verabjäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

K. k. Bezirksgericht Wallenberg am !. I " m
1853.

Z. 907. (2) Nr. 429?.'
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit
bekannt gemacht:

Man habe in der Executionssache des ^acob
flutsch von Markovz, gegen Josef Mulz von'Bab'
napvlica, die executive Feilbietung dcr, dem Letzter»
gehörigen, im vormaligen Grundbuche der Herr.
»chaft Schneebcr«, 5uk Urb. Nr. 123 vorkommenden
!M Protocollc vom 30. Mäiz ,852, Nr 2393
auf 380 ft bcwerlhctcu KaischenRealität, weaen
aus dem Vergliche vom 8, Jul i I 8 5 l , Nr. 4057 '
schuldigen 4l fi. 43 kr. <,. «. ^, bewilliget, und zu"'
deren Vornahme die Tagsatzungei, auf'dcn l Au-
gust, auf den 1. September und auf deu ,. Octo-
ber l. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis 12'Uhr
in loco Babnapoliza mit dem Beisätze angeordnet
daß diese Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung'''
auch unter dem Schätzungswerthc hintangeacben wer-
den würde.

Das Schätzungsprotocoll, dcr Grundbuchs-'
Extract und die Licitaticmsbediugnisse können täa.'
lich hiergerichts hingesehen werden.

Laas am l . Juni 1853. ,
Der k. k. Vczirksrichter: M >

Ko schier. ^ ^

^- W5. (2) Nr. 5194- !
E d i c t .

Nachdem bei den am <j. M a i und n. J u n i '
l, I . vor sich gtgangrncn ereculvivcn Fcilbietllugster« ̂
minen in der Exccutionssache d?s ?li>lon Ussnik von
Mal iban, wegen F^ilbictung der, auf der bei A „ .
drcas Vidmar von Vig.nin, «us dem Schuldschli^
nc vom 24. October «842 »«tali. 13. April !84>'l
aushallenden Forderung dcr Maria Ussoir, g,dornen
Vidmar, pr. 378 si. ! kr. kein Anbot erfolgte. wird .
der lttzte T^rmii» am 6. Juli l. I Frül) 10 bis ,
12 Uhr hirrgerichls mit dem A"l>ange vor sich gehen,
°daß die Forderung hicvci auch unter drin Nenn<
we»the hlntangcgcbcn werde» wird.

K, k. Bezirksgericht Planiila am 6. Juni l«53.

Dcr k. k. Bezirksrichter: . !
G e r t s c h e r .

Z. 9 l2. (3) Nr. 3^31.
E d i c t .

DaS k. k. Bezirksgericht Aurkfcld macht be-
kannt:

Es habe die executive Frilbictung dcr im Grund,
buche dcl Herrschast Gurkirld 5,ll) Berg 'Nr . 959
l«nd UllO volkommcl,dc„ . lalN PiulocoUs vom 30.
April l. I . . Z. 2 l?8 , auf 336 fi. geschätzten Berg.
rcalilät, wegrn aus dein Vergleiche vom 15. No-
vember »852, Z. 5 l l 7 , schuldigen »30 fi. c. 5. <:.
bewilligt, und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf dcn 4. J u l i , dm. 4 August und dcn 3. Scp,
tembcr l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr, über Ansuchen
des Execute» <!̂  pr»?«. 24. Juni I. I . , Z. 3134,
in loco dcr Realität mit dem Beisaye anberaumt,
daß dieselbe nur bei der 3. Fcilbietung auck unter
dem Schatzwerthe hintangegeben werden wird.

Das Schätzungßprolocoll, die Licitationbbeding«
Nisse und der Orundduchscirtract könne», während der
gewöhnliche,, Amlöslundcn eingesehm wtlden.

(̂  urkfeld. am 25. Juni 1853,

Z. 941.

Wein - Verkauf.
I,i Rann werden 600 Eimer Wein

vom Jahre 1N51 und 1tt52 verkauft.
Anzufragen beim Herrschaftsdin-

der daselbst.
Z. 936. (2)

A n z e i g e .
Dcr Gefertigte erlaubt sich das verch-

rungswürdige Publikum aufmerksam zu ma-
chen, daß er mit einem Lager von Kunft-
gcftcnstauden aus carrarischen» Mtar
mor, hetrnrische Vascn, Flvrentiner
Mosaik-Tische u. s. w., auf seiner Durch-
reise sich hier einige Tage aufhalten wird,
und zu äußerst bill igen Preisen die
Gegenstände verkauft.

Die Wohnung ist im »^N«<»vleN'schen

Hause in der Sternallee.

Aiigclo Clued«


